Meine dritte Teilnahme an einer SGSV- OB- Meisterschaft
Am 19. Juni 2010 wurde die 5. SGSV- OB- Meisterschaft vom HSV Friedrichshagen e. V. ausgerichtet.

Es sollte meine dritte Teilnahme an einer solchen Veranstaltung werden. Wieder etwas ganz Besonderes, schon alleine deshalb, weil ich...

1. ... mich auf dem Weg dorthin nicht verfahren habe und pünktlich vor Ort erschien. :-)
2. ... so entspannt war, wie noch nie vor/bei/nach einer Prüfung/Meisterschaft zuvor.

3. ... den gesamten Tag über ansprechbar war und ich nicht ein einziges Mal gegen eine meiner nervösen Prüfungs- Panik- Attacken ankämpfen musste.

Warum?

Bin ich inzwischen tatsächlich so cool geworden?

Ach, was! *grinst*

Lest selber......

Recht zeitig um 8:00 Uhr traf ich rechtzeitig auf dem Hundeplatz in Friedrichshagen ein, weil ich ausnahmsweise einmal gebracht wurde. Anschließend wollte ich mich vom ordnungsgemäßen Zustand des Ziehungsgeräts überzeugen.... quatsch! Kein Ziehungsgerät, war ja nicht die Lottoziehung, sondern das Chipgerät, denn ich war.....
ta-ta-ra-ta... *Tusch! Nicht: tuscht!*

... Prüfungsleiter. *kichert*

Die ganzen Lehrgänge und Fortbildungen müssen sich doch lohnen. 

Noch nie war ich auf einem fremden Hundeplatz so angenehm ruhig und startete bei einem Einmarsch anlässlich einer Meisterschaft von sooo weit vorne. *g*

... das hatte was!!!

Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch den 1. Vorsitzenden des SGSV, Karlheinz Wolfram, den 1. Vorsitzenden des SGSV Berlin- Brandenburg, Klaus Hankel sowie der Leistungsrichterin Susi Tauer erfolgte die Auslosung der Startreihenfolge. Das war der Zeitpunkt, wo ich dann doch das erste Mal an diesem Tag bedauerte nicht selber unter den Startern zu sein. *zugibt*
Denn der gastgebende Verein hatte eigens dafür auf „Ton-Pylonen“ (ähnlich der Form eines halbierten Blumentopfes :o])  „Anlass, Ort, Datum und jeweils die Zeichnung eines Hundes“  Handbemalen, Glasieren und Brennen lassen. Auf der Rückseite stand dann eine Startnummer.
Menno! So eine tolle Erinnerung hätte ich auch gerne gehabt! :-(

Entsprechend ihrer Leistungsklassen zogen erst die drei Starter aus der Klasse 3 ihre Startnummern, danach die 3 Starter für die Klassen 2 sowie die 6 Starter für die Klasse 1.
In dieser Reihenfolge starteten im Anschluss die Gruppenübungen.
Souveräner Ringsteward der Meisterschaft war Angelika Robaczek, die, wie nicht anders erwartet, allen Teilnehmern eine einheitliche, erstklassige Leistung entgegenbrachte.

Bei überwiegend trockenem Wetter und angenehmen Temperaturen folgten die Einzelübungen, wobei die Punktevergabe der Freifolgen aller Starter durch die meisterschaftlich- gewissenhaft bewertende OB- Leistungsrichterin Susi Tauer nicht angezeigt wurden, um die Platzierung nicht vor der Siegerehrung bekannt zu geben.
Als „Titelverteidigerin“ hatte „unsere HGV- Berlin-“ Evi Parthier zufällig die Startnummer 1 gezogen und musste somit als erste in den Prüfungsring.

Ob ihr die Startnummer einen Strich durch die Rechnung machte, ihre Nerven nicht mitspielten oder gar die Ati (Atara Amy von Caya`s Home)  „streikte“,.... wir wissen es nicht.  :-( 

Frank Hennig vom SGSV LV Sachsen konnte mit seinem Rüden Cimba-Argos vom Egelschütz gute bis vorzügliche Einzelergebnisse abrufen.  

Kristin Preugschat (die zweite Starterin vom HGV- Berlin *stolzsind!*) hatte mit Startnummer „3“ wohl ihre Glückszahl gezogen, Nerven und „Djouli“ (Djoula von der Christinenheide) unter Kontrolle und überzeugte mit der Summe ihrer Ergebnisse der gesamten Prüfung als neue SGSV- Obediencemeisterin 2010.

(Fazit für den HGV- Berlin: Titel bleibt nicht nur im Landesverband, sondern auch „im“ Verein! *fettgrinst*)
Bis zur Mittagspause waren auch die Einzelübungen der Klasse 2 absolviert.
Die Schirmherrin der Veranstaltung, Gabriele Schöttler, Bezirksbürgermeisterin von Treptow- Köpenick, traf vor Ort ein, begrüßte alle Anwesenden und hielt eine sympathische Rede. Anschließend nahm sich die viel beschäftigte Bezirksbürgermeisterin die Zeit, um sich herumführen zu lassen sowie persönliche Gespräche mit Gästen, Teilnehmern und Organisatoren zu führen.
An dieser Stelle ... ganz wichtig!... Mein persönlicher Dank an die Küche, die „Grillatoren“ und alle Helfer, incl. DJ! 
Was wäre ich ohne Kaffee? ... ;-)

Im Anschluss wurde die Meisterschaft mit den Einzelübungen der Klasse 1 fortgesetzt.
Ohne Zwischenfälle konnten alle Obedience- Teams ihre Prüfungen ablegen und nach einer kleinen Umbaupause zur Siegerehrung konnten alle Teilnehmer mit ihren Hunden in gewohnter Einmarschaufstellung :-) erneut zur Musik einrücken und sich im Halbkreis um das Siegerpodest aufstellen. Dank der guten Organisation und Sponsoren bogen sich mehrere Tische unter den Teilnehmerschleifen und Siegerpokalen der Erstplatzierten, Hundefuttertüten und -säcken, großen Bildbänden und Überraschungspräsenten.
Erwähnenswert dabei unbedingt die Geschenke an den Ringsteward sowie den Prüfungsleiter.... „Yeeaaaah!“  *singt* 
Ich habe jetzt auch so eine Tontopf-Erinnerung mit dem „schönsteren“ Hund von allen!!! Ist das genial?! Keine Panik, kein Zittern und zum Schluss noch Geschenke.... Das mach ich noch mal!“ :-)
SGSV- OB- Nachwuchssieger 2010 in den Klassen 1 und 2  wurden:
	Klasse
	Name
	Hund
	Punkte
	Werturteil

	OB 1
	Sandra Klaus
	Springer Sporty Crazy Blizz
	267
	v

	OB 2
	Beate Silbe
	Alma von de Drift
	252,5
	sg


SGSV- Obediencemeister 2010 wurde:

	Klasse
	Name
	Hund
	Punkte
	Werturteil

	OB 3
	Kristin Preugschat
	Djoula von der Christinenheide
	231
	sg


Herzlichen Glückwunsch allen zufriedenen Teilnehmern!!!

Somit haben sich Kristin Preugschat und Frank Hennig mit ihren diesjährigen Leistungen für die dhv- OB- Meisterschaft vom 21./22.08.2010 in Karlsruhe qualifiziert....
...und nun ratet mal, wer als Vertreter für die OfO SGSV, Susi Tauer, die ihrerseits dort als Leistungsrichterin fungiert, als Mannschaftsführer des SGSV- Teams zur dhv- OB- DM reist???

*breiteralsfettgrinst*

Ihr lest von mir (Annette).... :-)) 
